ANLAGE 1 GRDrs 715/2013
Information der Stuttgarter Jugendhausgesellschaft zu den baulichen Rahmenbedingungen und erste Kostenschätzung
Auf Grundlagen der bisher bekannten Rahmenbedingungen wurden eine mögliche Bebauung skizziert und eine erste Kostenschätzung vorgenommen.

1. Bauliche Rahmenbedingungen

Der alte uns vorliegende Lageplan gibt den aktuellen Stand nicht wieder.

Daher haben wir in der folgenden Lageplan-Skizze in etwa den neuen Grenzverlauf zum Nachbargrundstück Nr. 86 eingezeichnet und den Umriss der Bebauung dargestellt. Diese Angaben beruhen auf Informationen die wir freundlicher Weise aus dem Baurechtsamt erhalten habe.
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Anmerkungen zur Darstellung: 
· Laut Lageplan ist im Bebauungsplan eine Baulinie vorgegeben, die einen neuen Baukörper deutlich von der Straße zurücksetzt.

·  Auch ist der Gebäudeumriss nur eine grobe Darstellung der zulässigen überbaubaren Fläche.

· Der dargestellte Umriss zeigt die max. Bebauung in Bezug auf die Grenzabstände an den Straßenseiten Böblinger Straße, Frauenstraße, Unterer Wannenweg.

· Durch die Grenzbebauung des Nachbargebäudes sind die Abstandsflächen auf der Ostseite bestimmt.

· Eine Grenzbebauung "unsererseits" scheint ausgeschlossen, da in dem Nachbargebäude Öffnungen in der Wand sind.
· Bei der Ermittlung der zulässigen Bebauung sind wir strikt nach der Grundstücksgröße und der daraus resultierenden, zulässigen Bebauung ausgegangen:
a. ​Zulässig sind 3 Vollgeschosse.

b. Das Dachgeschoss darf max. ¾ der Fläche des darunterliegenden Vollgeschosses haben, diese Fläche ist in die gesamt BGF miteingeflossen.

c. Ebenso ein Untergeschoss, das flächenmäßig den Vollgeschossen gleichgesetzt wurde.

	
	
	
	

	Basis der Kostenschätzung sind die zulässigen Bebauungswerte entsprechend dem Planungsrecht:

	
	
	
	

	Grundstücksgröße
	712,00 qm
	

	zulässige Überbauung (0,4)
	285,00 qm
	
	

	
	
	
	

	daraus ergibt sich eine Bruttogeschossfläche (BGF) von
	1.350,00 qm
	
	

	für 3 Vollgeschosse, 1 Untergeschoss, 1 Dachgeschoss
	
	

	
	
	
	

	Die Netto-Schätzkosten KG 200, 300, 400 entsprechen ca. 
	1.963,00 €/m2

	
	
	
	

	(Eine Überschreitung der zulässigen Flächennutzung von ca. 7-10% wir voraussichtlich toleriert. Die Kosten müssten um den entsprechenden Faktor angepasst werden.)




Insgesamt sind wir bei der Kostenschätzung von einem Massivbau ausgegangen entsprechend den aktuellen Anforderungen EnEV etc.

2. Erste Kostenschätzung  

	 
	 
	 
	 
	 
	 

	
	 HESLACH Böblinger Straße 92
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	KOSTENSCHÄTZUNG nach DIN 276 (2006) / ZUSAMMENFASSUNG
	 
	Seite 1

	
	
	
	
	
	NETTO

	
	
	
	
	
	

	KG 200
	SUMME HERRICHTEN
	 
	 
	 
	      80.000,00 € 

	
	
	
	
	
	

	KG 300
	SUMME BAUWERK-BAUKONSTRUKTION
	 
	 
	 
	 1.790.000,00 € 

	
	
	
	
	
	

	KG 400
	SUMME BAUWERK-TECHNISCHE ANLAGEN
	 
	 
	    780.000,00 € 

	
	
	
	
	
	

	 
	ZWISCHENSUMME BAUWERK NETTO
	 
	 
	 
	 2.650.000,00 € 

	
	
	
	
	
	

	KG 500
	SUMME AUSSENANLAGEN
	 
	 
	 
	      60.000,00 € 

	
	
	
	
	
	

	KG 600
	SUMME AUSSTATTUNG
	 
	 
	 
	                 -   € 

	
	
	
	
	
	

	KG 700
	SUMME BAUNEBENKOSTEN
	 
	 
	 
	    596.200,00 € 

	
	Summe aus KG 200,300,400 und 500 
	  2.710.000,00 € 
	22%
	
	      596.200,0000 € 

	
	
	
	
	
	

	 
	GESAMTKOSTEN (netto)
	 
	 
	 
	 3.306.200,00 € 

	 
	19% UST
	 
	 
	 
	    628.178,00 € 

	 
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	GESAMTKOSTEN (brutto)
	
	
	
	 3.934.378,00 € 

	 
	gerundet
	 
	 
	 
	 3.950.000,00 € 
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